
Prozesseigentümer Prozessbeteiligte

Lfd. Nr.:

Abkürzungen: FBL = Fachbereichsleitung, FDL = Fachdienstleitung, TL = Teamleitung, QM = Qualitätsmanagement

Kennzahlen,

Leistungsindikatoren, 

Qualitätsstandards

Datum: Unterschrift:Name:

Geprüft/freigegeben

(Freigabeberechtigte/r):
56.1.1 Gastorf 30.01.2025  gez. Gastorf

Freigabeinformationen

Erstellt/geändert 

(Bearbeiter/in):
56.1 Radspieler

56.3 Schrader 29.01.2025
Geprüft/freigegeben 

(Qualitätsmanagement):
 gez. Schrader

  gez. Radspieler

mitgeltende Unterlagen Leitfaden - Leistungen für Bildung und Teilhabe (§ 28 SGB II, § 6b BKGG)

Interne Weisung - Leistung für Bildung und Teilhabe (§ 28 SGB II, § 6b BKGG)

JCI > TS Bildungskarte > Kasten: Vorgaben

28.01.2025

Aufzeichnungen

Kunde stellt einen Antrag 

auf die Bewilligung von SGB 

II - Leistungen

FDL 56.1 JC-Kunde, LSB, TL-LSB (LK Gö), 

FDL passiv (Stadt Gö), 

Fachaufsicht BuT

Ziel/Zweck BuT-Bedarfe sollen einfach, digital und unbürokratisch über die Bildungskarte 

bewilligt werden

Alle Mitarbeiter*innen 

des FB 56 Jobcenter LK Gö 

und alle MA des FB 52 

Jobcenter der Stadt Gö

Einordnung des Prozesses 

(in die Prozesslandkarte)

Unterstützungsprozesse - Bildungskarte - Bewilligung der BuT-Bedarfe über die 

Bildungskarte

gültig ab: 

gilt für

1. Prozessübersicht

02

17.02.2025

FB 56 Jobcenter

QM-ID: Prozessbeschreibung

Bildungskarte 

- Bewilligung der BuT-Bedarfe über die Bildungskarte -
gültig bis:

Auslöser des Prozesses
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D M I

10 K LSB

20 LSB

30 LSB TL-

LSB

FDL

pass

40 LSB

50 LSB

60 LSB

70 LSB K

80 LSB K

90 K

100

110

120

130

140

Abkürzungen: K = Kunde, LSB = Leistungssachbearbeitung, TL = Teamleitung, FDL = Fachdienstleitung, BK = Bildungskarte

OPEN >  

Vorlagenauswahl

> SGB II > LSB > BuT

Erläuterungen auf S. 3 

OPEN >  

Vorlagenauswahl

> SGB II > LSB > BuT

Ablageort: 

Ablageort: 

Erläuterungen auf S. 3 

2. Prozessablauf Legende: D = Durchführung, M = Mitwirkung, I = Information

Prozessbeschreibung QM-ID: 0

Bewilligung der BuT-Bedarfe über die Bildungskarte

Lfd. Nr.: 02

gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 00.01.1900

Prozessschritte Output
- Dokumente

- Ergebnisse

- Bemerkungen

Erläuterungen auf S. 3 

Erläuterungen auf S. 3 

Erläuterungen auf S. 3 

Versand der 
Bildungskarte an K

ja

ja

nein

nein

ja

nein

K stellt SGB II-
Leistungsantrag

Prüfung: BuT-
Anspruch 

gegeben?

Neufall?

Bildungskarte
anfordern und 

beschaffen

Buchung der 
Gutschriften auf die 

Bildungskarte

Zuordnung BK zu einer 
Person 

Erstellung und Druck 
der Kostenübernahme-

erklärung(en)

Druck und Versand des
Dokumentes 

"Begleitschreiben 
Bildungskarte"  

Neufall?

Versand der 
Kostenübernahme-

erklärung(en) an K

K kann BuT-Bedarfe 
bei Anbieter(n) in 

Anspruch nehmen

Bildungskarte_Kostenü
bernahme_komplett

Begleitschreiben 
Bildungskarte

Es ist nichts weiter 
zu veranlassen. 
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Bermerkungen/Hinweise

Die Höhe der Gutschriften ist in der "Internen Weisung - Bewilligung der Leistungen für Bildung und 

Teilhabe über die Bildungskarte" geregelt 

JCI > TS Bildungskarte > Kasten: Vorgaben > Bewilligung der Leistungen für Bildung und Teilhabe über die 

Bildungskarte 

Im Regelfall genügt der einfache Versand auf dem Postweg. In Ausnahmefällen kann die Bildungskarte per 

Postzustellungsurkunde oder mit Empfangsbekenntnis an den Kunden versandt werden. Auch eine 

persönliche Ausgabe der Bildungskarte ist möglich. Dies ist insbesondere in den Fällen vorgesehen, wo in 

der Sachbearbeitung bereits in der Vergangenheit wiederholt schlechte Erfahrungen mit der Zustellung von 

Dokumenten gemacht wurden.  

00.01.1900

Der Kunde stellt einen Antrag auf die Bewilligung von SGB II - Leistungen. Die Bewilligung der weiteren SGB 

II - Bedarfe (Regelbedarf, KdU etc.) ist nicht Gegenstand dieser Prozessbeschreibung. Die Leistungen für 

Bildung und Teilhabe gelten bei der Beantragung der übrigen SGB II - Leistungen als mitbeantragt. 

Da jeder Grundantrag auch einen Antrag auf BuT-Leistungen enthält, muss darüber entschieden werden. 

Für viele Anspruchsberechtigte kommt die Bewilligung der BuT-Bedarfe jedoch (aufgrund der 

Überschreitung der Altergrenze) von vornherein nicht infrage. Eine zusätzliche Bescheidung würde daher 

nur einen erheblichen Mehraufwand, ohne einen konkreten Nutzen bedeuten. Aus diesem Grund ist der 

Textbaustein: "Bewilligung dem Grunde nach" in den Bewilligungsbescheid aufzunehmen. Einer 

gesonderten Ablehnungsentscheidung bedarf es dann nicht mehr. 

Die TL-LSB/FDL passiv geben die Bildungskarten an die MA der LSB aus: JCI > TS Bildungskarte > Kasten: 

Verfahren > PB Bildungskarte - Bildungskarten anfordern und beschaffen 

Die Gutschrift der Bedarfe erfolgt über die Fachsoftware: OPEN, da eine Schnittstelle zum Online-System 

der Bildungskarte existiert. Eine Anleitung für den Buchungsprozess ist hier abgelegt: 

JCI > TS Bildungskarte > Kasten: Anleitungen > Anleitung - Fachsoftware - Bildungskarte                       

Die folgenden Bedarfe werden über die Bildungskarte bewilligt: Ausflüge, Klassenfahrten, Lernförderung, 

Mittagsverpflegung, Soziokulturelle Teilhabe

Der genaue Ablauf ist in der "Anleitung - Fachsoftware - Bildungskarte" beschrieben: 

JCI > Themenseite Bildungskarte > Kasten: Anleitungen > Fachsoftware - Bildungskarte

10

Prozessbeschreibung QM-ID: 0

Bildungskarte 

- Bewilligung der BuT-Bedarfe über die Bildungskarte -

Lfd. Nr.: 02

Nr.

3. Erläuterungen zu den Prozessschritten

gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis:

20

30

50

80

50

50

40
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